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> Die große Krankenhausreform – Stand der Dinge 
> KHVVG und KHAG – was ändert sich? 
> Vorhaltefinanzierung – neues Finanzierungskonzept oder Marktbereinigung  
> Leistungsgruppen – Probleme und Herausforderungen 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Krankenhausreform | KHVVG und KHAG  
22.01.2026 | Webinar 

Thema  
 
Das Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz (KHVVG) bildet 
den Kern der aktuellen Krankenhausreform. Es ist ab 2025 stufen-
weise in Kraft getreten und sollte plangemäß bis 2029 vollständig 
umgesetzt sein. Das aktuell noch nicht rechtskräftig verabschiedete 
Krankenhausreformanpassungsgesetz (KHAG) bringt noch vor Um-
setzung des KHVVG bereits erste Änderungen für die Krankenhaus-
reform. 
 
Mit dem KHVVG gehen für die Medizintechnikbranche bedeutende 
Veränderungen einher. Ein zentrales Element ist die Einführung ei-
ner Vorhaltefinanzierung, die Kliniken unabhängig von Fallzahlen fi-
nanzielle Mittel bereitstellt und damit die Grundversorgung absi-
chert. Gerade in der zentralen Definition der Leistungsgruppen wur-
den im Gesetz aber viele Probleme geschaffen und auch inhaltliche 
Fehler implementiert, welche zumindest teilweise vom KHAG korri-
giert werden sollen. 
 
Ziel der Reform ist es, die Krankenhausversorgung langfristig zu 
stärken und gleichzeitig eine effizientere Nutzung der vorhandenen 
Ressourcen zu ermöglichen. Für die Medizintechnikbranche entste-
hen dadurch sowohl neue Chancen als auch Herausforderungen, da 
sich die Beschaffungsprozesse und die Anforderungen an die tech-
nische Ausstattung der Krankenhäuser weiterentwickeln werden. 
 
Ziel  
 
Das Seminar informiert die Teilnehmer:innen umfassend über die 
aktuellen Aspekte Krankenhausreform und deren Auswirkungen 
auf die Medizintechnikbranche. Fundierte Einblicke in die anste-
henden Änderungen sowie praxisrelevante Informationen, sollen 
den Teilnehmer:innen dabei helfen, frühzeitig Maßnahmen zu er-
greifen, um von den neuen Strukturen zu profitieren und Risiken zu 
minimieren. 
 
Zielgruppe 
 
Angesprochen sind Personen, die sich mit Abrechnungsfragen in 
der Versorgung des ambulanten Operierens sowohl im Kranken-
haus als auch in der vertragsärztlichen Versorgung auskennen müs-
sen. Insbesondere Fach- und Führungskräfte medizintechnischer 
Unternehmen, die mit Entwicklung, Market Access, Marketing und 
Vertrieb von Produkten für den Krankenhaus- und operierenden 
Vertragsärztemarkt betraut sind und nachhaltige Strategien zur Re-
finanzierung dieser Produkte entwickeln möchten. Das Seminar 
richtet sich auch an Mitarbeiter:innen im Außendienst, welche mit 
Fragen des Reimbursements im Zusammenhang mit zum Teil kom-
plexen Produkten konfrontiert werden. 
 
Seminarbetreuung 
 
> Tina Wilke 

Referentin BVMed-Akademie 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Referent 
 

> Prof. Dr. med. Dominik Franz 
Geschäftsführer 
Franz + Wenke GmbH | Münster 
Mitglied der DRG-Research-Group 
 

> Andreas Wenke 
Geschäftsführer 
Franz + Wenke GmbH | Münster  
Mitglied der DRG-Research-Group 

 
Moderation 
 
> Olaf Winkler 

Leiter Referat Industrieller Gesundheitsmarkt 
Bundesverband Medizintechnologie e. V. (BVMed) | Berlin 
 

Ablauf 
 
13:45 Uhr Teilnehmerregistrierung 
  
14:00 Uhr Olaf Winkler 

Begrüßung  
  
14:05 Uhr Prof. Dr. med. Dominik Franz & Andreas Wenke 

KHVVG und KHAG – was ist und was kommen 
könnte 
 
Leistungsgruppen und Qualitätskriterien – Probleme 
und Lösungsansätze 

 
14:50 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen 
 
15:05 Uhr Prof. Dr. med. Dominik Franz & Andreas Wenke  

Vorhaltefinanzierung – alles bleibt anders 
> Vorhaltebewertungsrelationen und rDRGs 
> Verteilung des Kuchens – das Konzept des InEK 
> Änderungen in der Krankenhauslandschaft – die 

Karten werden neu gemischt 
 

Leistungsgruppen – wie funktioniert der LG-Grou-
per? 
> Der LG-Grouper des InEK – kein Buch mit sieben 

Siegeln 
> Fallstrick Fachabteilungsschlüssel – Zukunftsstrate-

gien der Kliniken 
 
15:45 Uhr Fragen der Teilnehmer:innen 
 
16:00 Uhr  Ende  
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Anmeldung  bis 21.01.2026 | 15:00 
online | www.bvmed.de/khvvg2026 
 

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich, für die Sie eine Anmeldebestätigung per E-
Mail erhalten. 

 

Einwahldaten 
Die Zugangsdaten erhalten die Teilnehmer:innen 2 
Tage vorher per E-Mail. 
 
Stornierung 
Kostenfreie Stornierung bis 5 Werktage vor 
Beginn des Webinars möglich. Danach ist die 
volle Teilnahmegebühr auch bei Nicht-Teilnahme 
fällig. Es gelten unsere »Teilnahme- und 
Stornierungsbedingungen«. 
 

Teilnahmegebühr 
Inbegriffen sind die Webinarunterlagen.  
 
BVMed-Mitglieder 
305,00 Euro | zzgl. MwSt. | pro Person 
362,95 Euro | inkl. MwSt. | pro Person 
 
Nicht-Mitglieder 
335,00 Euro | zzgl. MwSt. | pro Person 
398,65 Euro | inkl. MwSt. | pro Person 
 
Die Rechnungslegung erfolgt nach Durchfüh-
rung des Webinars, Fälligkeit nach Erhalt der 
Rechnung ohne jeden Abzug. 

Änderungen/Anpassungen 
Die BVMed-Akademie behält sich den Wechsel von 
Dozenten und/oder Verschiebungen bzw. Änderun-
gen im Programmablauf vor. Muss eine Veranstal-
tung aus Gründen, die die BVMed-Akademie zu ver-
treten hat, ausfallen, so werden lediglich bereits ge-
zahlte Teilnahmegebühren erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen. 
 
Veranstalter 
BVMed-Akademie 
c/o Bundesverband Medizintechnologie e. V. 
Georgenstraße 25, 10117 Berlin 
Tel. | +49 30 246255-0 
info@bvmed-akademie.de 
www.bvmed-akademie.de 

 

http://www.bvmed.de/khvvg2026
https://www.bvmed.de/akademie/haeufige-fragen
https://www.bvmed.de/akademie/haeufige-fragen
https://www.bvmed.de/de/bvmed/veranstaltungen

